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Wenn Sie aufgrund Krankheit, Unfall, Schwangerschaft, Entbindung
oder Kur Ihren Haushalt und Ihre Kinder nicht mehr versorgen
können, springen wir für Sie ein. Die Kosten werden in der Regel
von den Krankenkassen übernommen. Rufen Sie uns noch heute an.
Wir besprechen mit Ihnen alle Möglichkeiten und helfen umgehend.
In aller Ruhe und diskret!

Mit Fachkräften aus Ihrer Region

Schnelle Hilfe für Familien in Not
Wir sorgen dafür, dass Ihr Haushalt ganz in Ihrem Sinne weiterläuft

Mehr Informationen finden Sie unter www.cura-familia.de
oder auf Seite 41.

Kontakt:
T 0711 9791-4623, -4624

oder -4625
F 0711 782 7491
E-mail cura-familia@landvolk.de   



Vorwort
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legen konnte. Sie alle haben uns einen persönlichen und in-
neren Weg zu Gott vorgelebt. Sie haben uns gezeigt, dass wir
es nur mit einer inneren Haltung des Loslassens und Zulassens
schaffen können, zutiefst christlich zu werden. Das ist unsere
Aufgabe: Wir müssen wieder Pioniere werden, Abenteurer in
fremden, unsicheren Bereichen. Dafür brauchen wir eine starke
Gemeinschaft, eine Gemeinschaft, der „nichts Menschliches
fremd ist“, wie der Theologe und das Universalgenie Albert
Schweizer es einmal ausgedrückt hat. Dann kann die Krise zur
Chance werden. 

Der VKL ist eine solche Gemeinschaft. Wir engagieren uns vor
allem für die Belange der Menschen im ländlichen Raum und
für die Bewahrung der Schöpfung. Daher lauten die Themen-
schwerpunkte: Umwelt, bürgernahe Kommunalpolitik, Glaube
und Familie. Diese und noch mehr Themen setzen wir um in Fa-
milienfreizeiten, Wallfahrten, Bildungsveranstaltungen sowie in
der Feier kirchlicher Jahresfeste. 

Liebe Landvolkmitglieder, liebe Leserinnen und Leser, 

unsere Kirche ist ins Wanken geraten. Insbesondere die Miss-
brauchsskandale wirken erschütternd. Aber auch beispielsweise
die Haltung der Kirche zur Rolle der Frau oder zur Einbeziehung
von gleichgeschlechtlich zusammenlebenden Menschen ist
fraglich. Keiner kann mehr die Augen verschließen vor dem, was
unseren unverbrüchlichen Glauben an die Institution Kirche ins
Wanken bringt. Wir müssen damit umgehen. Die Frage ist: Wie
können wir das auf konstruktive Art und Weise tun? 

Wenn wir in die Geschichte der Kirche blicken, stellen wir fest,
dass wir nicht die Ersten sind, die mit gewaltigen Widersprüchen
im kirchlichen Kontext konfrontiert sind. Christliche Mysti-
ker*innen wie Mechthild von Magdeburg oder Meister Eckart
lagen schon lange vor unserer Zeit mit der Kirche über Kreuz.
Und Jesus selbst war ja auch ein Unruhestifter, ein „Rolling
Stone“, der nicht einmal einen Ort hatte, wo er sein Haupt hin-

„Gib, dass ich niemand zu gefallen suche und 
keinem zu mißfallen fürchte als Dir allein, o Gott!“ 
(hl. Thomas von Aquin)
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Vorwort

Auch der Blick über unseren Tellerrand hinaus ist uns wichtig:
So engagieren wir uns für die Belange von Menschen in Argen-
tinien und Uganda, die dort in materieller Armut im ländlichen
Raum leben. Dafür haben wir uns mit starken Partnern vor Ort
zusammengeschlossen. An dem Ziel, die Lebenssituation auch
dort zu verbessern, kann sich jeder beteiligen. Es ist zum Bei-
spiel sehr einfach, die „Aktion Minibrot“ durchzuführen. Der
Erlös kommt unseren Partnern in den ländlichen Räumen Ar-
gentiniens und Ugandas zugute. Um die drohende Hungersnot
durch die Corona-Pandemie in den Projektregionen zu lindern,
sammeln wir zusätzlich Spenden.

Johannes Sauter
Diözesanvorsitzender

Paul Notz
Diözesanpräses

Wolfgang Schleicher
Geschäftsführer

Wir freuen uns sehr, wenn Ihnen unser Jahresprogramm zu-
sagt und Sie an einer oder mehreren Veranstaltungen teilnehmen.
Falls weiterhin aufgrund der Corona-Pandemie Veranstaltun-
gen ausfallen, verschoben oder die Teilnehmerzahlen begrenzt
werden müssen, informieren wir Sie aktuell darüber auf un-
serer Homepage. 



Corona-Hinweis
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Wir versuchen, alle Veranstaltungen unter den jeweils aktuellen Corona-
Vorgaben durchzuführen. Jedoch kann die Teilnehmerzahl – auch abhängig
von den örtlichen Rahmenbedingungen – begrenzt sein. Des Weiteren können
die angegebenen Kosten noch etwas abweichen, Veranstaltungen können
verschoben werden oder auch ganz ausfallen.

Informieren Sie sich deshalb bitte regelmäßig rechtzeitig vorab über unsere
Homepage: www.landvolk.de



Gesellschaftliche Veränderungen gehen an bäuerlichen
Familien nicht vorbei. Wenn zu betrieblichen und finan-
ziellen Sorgen noch gesundheitliche, familiäre oder gar
seelische hinzukommen, erscheinen die Lebensumstände
und -perspektiven oft aussichtslos. 

In solch einer Situation helfen wir Ihnen gern! 

Weitere Informationen finden Sie auf Seite 40.

Landwirtschaftliche Familienberatung
Professionelle Hilfe in Krisen- und Umbruchsituationen

Kontakt:
Michael Wehinger, 
Leiter der Familienberatung 
T 0711 9791- 4560 oder 4561 
E-Mail wehinger@landvolk.de   



QUALIFIKATION ZUR ALLTAGSBEGLEITUNG 
IN AMBULANT BETREUTEN ODER SELBSTVERANTWORTETEN WOHNGEMEINSCHAFTEN
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Alltagsbegleitung

Alltagsbegleitung ist nicht nur eine erfüllende Aufgabe, son-
dern sie wird auch zunehmend nachgefragt. Ambulant betreute
und selbstverantwortete Wohngruppen ermöglichen es Men-
schen im hohen Alter, in ihrem Dorf bleiben zu können. In den
Wohngemeinschaften leben bis 12 Bewohnerinnen und Be-
wohner, die weitestgehend selbst entscheiden können, wie
sie ihren Tag gestalten. Zum Beispiel, wann sie aufstehen, was
sie kochen und essen und ob und wann sie Gesellschaft haben
möchten. Dort, wo es notwendig ist, werden sie von Alltags-
begleiterinnen und -begleitern unterstützt. Der Arbeitsbereich
umfasst sowohl pflegerische (unterstützende) als auch haus-
wirtschaftliche Aufgaben sowie Tätigkeiten im Rahmen der
Betreuung und Aktivierung. Mit dem Kurs kann gleichzeitig
auch die Qualifikation zur Betreuungsassistenz nach §53c
SGB XI erlangt werden.

Der Qualifikationskurs umfasst 161 Unterrichtsstunden und
kostet € 890,- pro Person. Diverse Praktika müssen absolviert

werden. Die Mindestzahl der Teilnehmer bzw. Teilnehmerinnen
ist 15 Personen.

Der VKL organisiert seit 2019 die Qualifikationskurse in Zu-
sammenarbeit mit den Kommunen, die oftmals einen Zuschuss
für den Kurs leisten. Im Juni 2021 startete ein neuer Kurs in
Tübingen-Hirschau. Bitte melden Sie sich bei der Geschäfts-
stelle des VKL, sofern Sie sich für die Qualifikation zur Alltags-
begleitung interessieren und nähere Informationen wünschen. 

Arrangierst Du Dich mit dem Leben oder arrangierst Du es?
(Unbekannt)



Der VKL organisiert immer wieder bürgernahe kommunalpo-
litische Seminare mit aktuellen Themen, die insbesondere den
ländlichen Raum betreffen.

Am 5. Juli 2022 bieten wir im Bündnis mit mehreren Koope-
rationspartnern die Tagung „Begegnung gestalten & Ehrenamt
stärken“ in der Bauernschule Bad Waldsee an. Den Grundge-
danken für die eintägige Tagung, nämlich Begegnungen und
Austausch der Teilnehmenden zu schaffen und zu ermögli-
chen, werden wir durch verschiedene kreative Workshops in
die Tat umsetzen. 

Mit dabei ist das inklusive Theaterensemble „Tonne“.
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BÜNDNIS-TAGUNG „BEGEGNUNG GESTALTEN & EHRENAMT
STÄRKEN“ IN DER BAUERNSCHULE BAD WALDSEE

Bürgernahe Kommunalpolitik

Sei lieber im Gleichgewicht als im Recht. 
(Unbekannt)

Termin: 5. Juli 2022, 9:30 – 16:30 Uhr 
Ort: Bauernschule Bad Waldsee
Tagungsbeitrag: stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 

Bitte informieren Sie sich auf unserer Home-
page www.landvolk.de.



THEMEN UND BEGEGNUNGEN, DIE BEWEGEN

Landvolkforen

Ich lebe nicht von den Dingen, 
sondern vom Sinn der Dinge.
(Antoine de Saint-Exupéry)

Landvolkforen bieten wunderbare Möglichkeiten, mit- und
voneinander zu lernen. Die Themen bestimmen Sie, denn
es sollen Themen sein, die Ihnen im Alltag nützlich sind.
Jeder kann ein Landvolkforum vor Ort anbieten und dafür
die volle Unterstützung der VKL-Geschäftsstelle in Anspruch
nehmen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter können
Ihnen nicht nur interessante und aktuelle Themen vor-
schlagen, sondern auch kompetente Referenten und Refe-
rentinnen vermitteln.

Die Themenpalette ist sehr breit. Sie reicht von glaubens-
über lebenspraktische Themen bis hin zu umwelt-, kom-
munal- oder europapolitischen Themen. Bitte kontaktieren
Sie die VKL-Geschäftsstelle in Stuttgart und/oder besu-
chen Sie die vor Ort organisierten Veranstaltungen.

THEMA

Kreativseminar 
Bruder Klaus Andacht
Filmabend
Islam und Christentum
Uganda – Projektreise
Dem Leben vertrauen – Gott vertrauen
Lass das Muss, halt einfach Maß
Wer sind wir eigentlich – wir Christen – und welche Werte wollen wir leben? 
Weniger Plastik – mehr Nachhaltigkeit im täglichen Leben "einfach" umsetzen
Wendelinusfest "Lebendige Gemeinde  – heute und morgen"
Praktische Patientenverfügung
Vom Advent über Weihnachten bis Mariä Lichtmess
Recht haben oder glücklich sein
Reise aus/von Israel
Stubenabend
7 Aktive Ls für ein erfülltes Älter werden
Lebendige Kirchengemeinde - heute und morgen
Fair wandel dein Klima
Nichts gscheit isch gnug gschwätzt
Mariä Lichtmess und das Kirchenjahr – Geschichte und Brauchtum  
Damit die Zeit nicht verrinnt – dem Leben Tiefe geben
Aspekte der Coronapandemie aus Sicht von Dr. Flad
Nepal – Land und Leute
Begleitung von Sterbenden
Maria 2.0 + Ergebnisse der Amazonas Synode
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Landvolkforen

9:30 -15:00 Kloster Heiligkreuztal, Altheim Biberach Marion Betz
18:30 Bad Mergentheim, Marienkirche Main-Tauber-Kreis Diakon Wolfgang Bork
19:30 Epfendorf, Hof v. Johannes Sauter Rottweil Filmabend 
9:00 Dirgenheim, Kirche St. Georg Ostalbkreis Paul Stollhof
9:15 Großallmerspann, Kirche, Gemeindehaus Schwäbisch Hall Simon Schleicher

9:00-15:00 Oberkessach, Kath. Gemeindehaus Hohenlohekreis Renate Bertsch-gut
19:30 Eisenharz, Bürgersaal im Rathaus Ravensburg Dr. Wolfgang Steffel
9:30 Mühlhausen, Kirche, Mehrzweckhalle Biberach Pfr. W. Herrmann, Betriebsseelsorger

20:00 Demmingen, Pfarrhaus Heidenheim Andrea Maiwald
10:15 Demmingen, Kirche, Dorfhaus Heidenheim Weihbischof Matthäus Karrer
9:00 Eggingen, Kirche, Gemeindehaus Alb-Donau-Kreis Dr. Johannes Flad
9:00 Donaurieden, Kirche, Gemeindesaal Alb-Donau-Kreis Dr. Oliver Schütz

18:30 Uttenweiler, Kirche, Pfarrsaal Biberach Elisabeth van der Linde
14:30 Großallmerspann, Gemeindehaus Schwäbisch Hall Veronika Maas
19:00 Grünmettstetten, Gasthaus Hirsch Freudenstadt Weihbischof Dr. Johannes Kreidler
14:30 Großallmerspann, Gemeindehaus Schwäbisch Hall Michael Reich
14:00 Wachbach, kath. Gemeindehaus Main-Tauber-Kreis Weihbischof Matthäus Karrer
8:30 Schnittlingen, Kirche, Gemeindehaus Göppingen n.n

15:00 Erolzheim, Gemeindehaus Biberach Andrea und Alfred Mayer 
19:00 Demmingen, Pfarrhaus Heidenheim Dr. Oliver Schütz
19:30 Böbingen, Bürgersaal Ostalbkreis Josef Epp 
9:00 Eggingen, Kirche, Gemeindehaus Alb-Donau-Kreis Dr. Johannes Flad

14:00 Dunningen, Kirche, Haus am Adlerbrunnen Rottweil Siegfried Botzenhart 
9:00 Wennedach, Alte Schule Biberach Agnes Ohmann
9:15 Großallmerspann, Kirche, Gemeindehaus Schwäbisch Hall Utta Hahn

TERMIN UHRZEIT ORT KREIS REFERENT

Sa 11.- So 12.09.21
Sa 25.09.2021
Sa 2.10.2021
So 3.10.2021
So 3.10.2021
So 9.10.2021
Fr 22.10.2021
So 24.10.2021
Mi 27.10.2021
So 7.11.2021
So 7.11.2021
So 14.11.2021
Mi 17.11.2021
Do 18.11.2021
Di 28.12.2021
Do 13.01.2022
So 16.01.2022
So 23.01.2022
So 23.01.2022
Mi 26.01.2022
Do 27.01.2022
So 30.01.2022
Mi 2.02.2022
Di 8.03.2022
So 8.05.2022
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EIN POSITIVES UMFELD IN DER FAMILIE SCHAFFEN 

Elterntagungen

Die Kunst zu ermutigen ist eine der Möglichkeiten 
aufmerksamer Nächstenliebe. 
(Leo Kardinal Suenens)

Familie ist ein enger Zusammenhalt von Menschen, die sich
lieben und sich gegenseitig unterstützen und helfen. Gerade
hier können aber auch Verletzungen und Brüche geschehen.
Um so wichtiger ist es für Eltern, ein positives liebevolles und
achtsames Umfeld für die Kinder zu schaffen. Das ist nicht
immer leicht, denn es gilt auch, Grenzen zu setzen und unan-
genehme Auseinandersetzungen auszuhalten. Dabei hat jede
Phase wie zum Beispiel Vorschulzeit, Kindergartenzeit oder
Schulzeit ganz eigene Herausforderungen. In den Elternforen
sollen nicht nur hilfreiche Informationen und Handlungsan-
sätze vermittelt werden, sondern sie bieten auch die Mög-
lichkeit, sich auszutauschen, eigene Themen und Verhaltens-
weisen zu reflektieren und sich gegenseitig zu unterstützen.

Wer ein Elternforum anbieten möchte, kann die Unterstützung
durch die VKL-Geschäftsstelle gerne in Anspruch nehmen. Wir
helfen bei der Organisation und vermitteln kompetente Refe-
renten bzw. Referentinnen. 

THEMA TERMIN

Hausaufgaben gelassen erledigen Mi 29.09.2021
Das gute Gespräch löst viele Konflikte Do 7.10.2021
Erziehung – eine Gratwanderung zwischen Halt geben
und loslassen Di 19.10.2021
Mobbing in der Schule – was ist zu tun? Mi 20.10.2021
Helikoptereltern – was schadet meinem Kind? Mi 27.10.2021
Das gute Gespräch löst viele Konflikte Do 28.10. 2021
Eltern allein zu Hause –wenn unsere Kinder flügge werden Fr 29.10.2021
„Glücksrezept Familienrituale“ – Tipps, die durch
den Corona-Alltag helfen Fr 19.11.2021
Erziehung – eine Gratwanderung zwischen Halt geben
und loslassen Di 18.01.2022
Pubertät – der ganz normale Wahnsinn Mi 19.01.2022
Pubertät – eine Chance erwachsen zu werden Do 27.01.2022
Die Medienwelt Jugendlicher und Kinder Fr 25.03.2022
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Elterntagungen

19:00 Riedlingen, Kapuzinerkirche Biberach André Radke
20:00 Eisenharz, Bürgersaal im Rathaus Ravensburg André Radke

19:30 Ailingen, Roncallihaus Bodenseekreis Manfred Faden
19:30 Wangen-Deuchelried, Grundschule Ravensburg Manfred Faden
19:30 Bad Saulgau, Berta-Hummel-Schule Sigmaringen Günther Bayer
19:30 Eberhardzell, Gebhard-Müller-Schule Biberach André Radke
20:00 Erolzheim, Gemeindehaus Biberach Paul Stollhof

19:30 Villingendorf, Grund- und Werkrealschule Rottweil Eva Huber

19:30 Altsteußlingen, Pfarrsaal Alb-Donau-Kreis Manfred Faden
19:00 Bad Mergentheim, Grund- und Werkrealschule Main-Tauber-Kreis Paul Stollhof
19:30 Bretzfeld, Bildungszentrum Hohenlohekreis Paul Stollhof
19:30 Berg, Atelier der Grund- und Hauptschule Ravensburg Adalbert Brütsch
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UHRZEIT ORT KREIS REFERENT

Die Beziehung zu einem Kind ist keine Einbahnstraße. Das Kind soll nicht nur
das entgegennehmen, was wir ihm geben wollen. Wir müssen auch bereit
sein, das entgegenzunehmen, was unsere Kinder uns geben. (Jesper Juul)



Familienwochenenden

Eine Freundschaft ist wie ein Garten. 
Du musst sie pflegen, damit Du Freude an ihr hast.  
(Unbekannt)
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MIT DER FAMILIE INS KLOSTER

Termin: Do 3.03. - So 6.03.2022 
Zeit: Donnerstagabend bis Sonntagmittag
Ort: Kloster Heiligkreuztal, 88499 Altheim
Leitung: Susanne Riedel-Zeller, Wolfgang Schleicher
Kosten: Erwachsene: € 170,- Kinder € 60,- Drittes und 

weitere Kinder sind frei, Landvolkmitglieder er
halten € 20,- Ermäßigung für die Familie.

Anmeldung: Teilnehmerzahl begrenzt, bitte bis Fr 4. Februar 
2022 anmelden

„Barmherzig sein“ klingt irgendwie altmodisch. Aber ist es das
wirklich? Wer auf diese Frage eine Antwort sucht, ist beim Fa-
milienwochenende in der Fastenzeit im Kloster Heiligkreuztal
genau richtig. 

Familien, Alleinerziehende und Großeltern mit Kindern sind
herzlich eingeladen zum Familienwochenende ins Kloster Hei-
ligkreuztal. Das Wochenende bietet die Möglichkeit, Ruhe zu
finden, Gleichgesinnten zu begegnen oder einfach mal etwas
Neues auszuprobieren. 

Das Kloster Heiligkreuztal ist der ideale Ort für ein Wochenende
mit der Familie. Um einen guten Austausch zu fördern, besteht
die Möglichkeit der Kinderbetreuung außerhalb der Gesprächs-
runden. Ein selbst gestalteter Gottesdienst am Sonntagvormit-
tag rundet das Programm ab.  
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Familienwochenenden

Es gibt Freunde, es gibt Familie. 
Und es gibt Freunde, die zu Familie werden.  

(Unbekannt)



UND MAMA HAT AUCH MAL FREI

Familienwochenenden

Du lebst zum ersten Mal. Ist das nicht Grund genug, 
Dir Fehler zu verzeihen?  (Unbekannt)

Termin: Juni oder Juli 2022, stand bei Redaktionsschluss
noch nicht fest. Bitte informieren Sie sich über 
unsere Homepage www.landvolk.de

Zeit: Freitagabend bis Sonntagmittag
Ort: Zeltplatz beim Kloster Heiligkreuztal

in 88499 Altheim 
Leitung: Franz Szymanski, Chris Spitzmüller und Team
Kosten: Erwachsene € 85,- Kinder € 40,- drittes und 

weitere Kinder frei. 
Landvolkmitglieder erhalten € 20,- Ermäßigung
für die Familie 

Anmeldung: Teilnehmerzahl begrenzt, Anmeldung notwendig
bis 1 Monat vor Veranstaltungstermin.

Väter mit ihren Kindern sind herzlich eingeladen, sich auf dem
Zeltplatz des Klosters Heiligkreuztal in der Gemeinschaft und
in der Natur zu erleben. Das Wochenende ist eine große Chance,
intensivere Väter-Kinder-Beziehungen zu entwickeln, die nach-
wirken. Vor allem aber macht es einfach Spaß, im Zelt zu schla-
fen, im See zu schwimmen oder am Feuer Würstchen zu braten.
Kulinarisch hat das Wochenende aber noch mehr zu bieten
als Würstchen: Pizza aus dem Holzofen! Und ein weiterer po-
sitiver Effekt: Mama hat auch mal frei. 

In Gesprächsrunden können die Väter sich über ihre Bezie-
hung und ihre Rolle in der Familie austauschen, während die
Kinder in diesen Zeiten bestens betreut sind. Wir freuen uns
auf viele Väter und Kinder, die mitmachen möchten. Melden
Sie sich rechtzeitig an, denn viele Familien haben den Termin
schon fest im Kalender. 
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Familienwochenenden
MIT PAPA ALLEIN IM ZELT

Das Band, das die wahre Familie verbindet, ist keins aus Blut, 
sondern eins aus Respekt vor dem Leben des Anderen.   (Richard Buck)



DEN SCHWARZWALD ERLEBEN   

Familienradtour

Nichts ist vergleichbar mit der einfachen Freude, Rad zu fahren.
(John F. Kennedy)

In der Woche von Pfingstmontag, den 6. Juni bis Samstag, den
11. Juni 2022 lädt der VKL herzlich ein zur Familienradtour in
den Schwarzwald Mitte/Nord. Start und Ziel ist Ettlingen bei
Karlsruhe. Von dort geht es einmal quer durch den Schwarz-
wald in Ost-West-Richtung nach Offenburg. Zurück führt der
Weg durch die Ortenau, eine der wärmsten Regionen Deutsch-
lands entlang der Schwarzwälder Vorbergzone mit phantasti-
schen Ausblicken über das Rheintal bis zu den Vogesen. Im
Anschluss gibt es einen Abstecher in die Bäderstadt Baden-
Baden mit ihrem mondänen Flair. Von dort geht’s weiter am
Rande des Schwarzwaldes entlang bis zum Ausgangspunkt in
Ettlingen. Die gesamte Strecke beträgt rund 280 Kilometer
mit einigen Steigungen, aber auch tollen Abfahrten. Die An-
reise nach Ettlingen ist auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln
möglich. Die Fahrradtour war schon für die Pfingstwoche 2021
geplant, wurde aber wegen der Corona-Bestimmungen ver-
schoben. 
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Ein Begleitfahrzeug nimmt nicht nur das Gepäck, sondern auch
gerne den ein oder anderen müden Radler ein Stück mit. Wer
schon mal dabei war, weiß, wie schön es ist, hautnah in der
Natur zu sein, die örtlichen Sehenswürdigkeiten kennenzuler-
nen und in guter Gemeinschaft zu radeln.

Termin: Mo 6. Juni  – Sa 11. Juni 2022
Leistungen: Einfache Übernachtungen, Begleitfahrzeug  
Kosten: Erw. ca. € 200,- Kinder ca. € 160,- drittes und 

jedes weitere Kind frei. Landvolkmitglieder erhal-
ten € 20,- Ermäßigung für die Familie.

Anmeldung: Teilnehmerzahl begrenzt, bitte bis Fr 13. Mai 2022
bei vkl@landvolk.de oder unter 0711 9791-4580 
anmelden.
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HOFAUFLÖSUNG ODER HOFÜBERGABE GUT BEWÄLTIGEN

Hofübergabe/Hofauflösung

Sei freundlich zu Dir, besonders dann, 
wenn andere unfreundlich sind. 

(Unbekannt)

Eine Hofauflösung oder eine Hofübergabe zu meistern ist
keine leichte Aufgabe. Es stellt alle Beteiligten vor große Her-
ausforderungen. Über rein materielle Fragen hinaus werden
betroffene Familien oftmals auch mit persönlichen und fami-
liären Themen konfrontiert, die nicht immer einfach zu durch-
schauen sind. 

Die Verantwortlichen des VKL haben viel Erfahrung mit Fragen
der Hofübergabe oder Hofauflösung. Gemeinsam mit den Se-
minarteilnehmenden werden gute Lösungen und sinnvolle Per-
spektiven gesucht und/oder vorgestellt. Um zu tragfähigen
Entscheidungen zu kommen, ist es sehr hilfreich, ein Seminar
des VKL zu besuchen. Es kann keine persönliche Beratung er-

TERMIN ORT KREIS ANMELDUNG BEI

Fr 15. – Sa 16.10.2021 Kißlegg, Gasthaus Ochsen Ravensburg Heinz Gerster Tel.: 07588 749
Fr 28. – Sa 29.01.2022 Bad-Saulgau-Bondorf, Dorfgemeinschaftshaus Sigmaringen Karl Stützle Tel.: 07581 3286 
Fr 25. – Sa 26.03.2022 Apfelbach, Feuerwehrgerätehaus Main-Tauber-Kreis Josef Reisenwedel   Tel.: 07931 44567
Samstag, Termin offen Online-Seminar Geschäftsstelle VKL Tel.: 0711 9791 4580

setzen, bietet aber wertvolle Informationen rund um die Themen
„Familie und Betrieb“, „Zusammenleben der Generationen“,
und „soziale Absicherung“. Darüber hinaus können die fach-
kundigen Referenten und Referentinnen auch Auskunft geben
zu steuerlichen und rechtlichen Fragen.

Die Seminare beginnen jeweils um 9.30 Uhr und enden um
17.00 Uhr. Eine Mittagspause ist von 12.00 Uhr bis 13.30 Uhr
eingeplant. 

Seminargebühr:
Für VKL-Mitglieder € 25,– für Nicht-Mit glie der € 30,–



UNSER LEBEN IST GESCHENK
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Feste im Kirchenjahr

Kirchliche Jahresfeste sind Haltepunkte im Alltag. Sie erinnern
uns daran, dass wir tief mit der Natur verbunden sind und
dass unser Leben Geschenk ist. Dabei ist nicht nur jeder ein-
zelne von uns, sondern jedes Wesen auf der Erde einzigartig
und unersetzbar. Die Jahresfeste sind Gelegenheiten, dem
Schöpfer zu danken und zu erbitten, was uns fehlt. Das Kirchen-
jahr mit seinen sich wiederholenden Festen orientiert sich am
Leben und Wirken von Jesus und an der Entwicklung in der
Natur. Im Landvolk wird insbesondere das Erntedankfest ge-
feiert. Es bietet die Möglichkeit, Gott zu danken für alles, was
er uns täglich gibt. Lebendiges Brauchtum, Rituale, Bilder,
Symbole, Lieder, Gestaltungsarbeiten, Speisen, Geschichten
und Figuren machen den Sinn dieses und aller anderen Feste
erlebbar. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, mit uns
zu feiern. 

TERMIN UHRZEIT

Wäre jeder Tag ein Feiertag, 
sich vergnügen wäre so ermüdend wie arbeiten.

(William Shakespeare)

Erntedankfeiern und Gottesdienste mit und ohne Aktion Minibrot
So 26.09.2021 n.n.
So 26.09.2021 10:00
So 3.10.2021 8:45
So 3.10.2021 9:00
So 3.10.2021 n.n.
So 3.10.2021 9:15
So 3.10.2021 10:00
So 3.10.2021 10:00
So 10.10.2021 8:45
So 10.10.2021 10:15
So 10.10.2021 14:00

Kreuzwege/Maiandachten/Marienfeste
So 3.04.2022 14:00
So 10.04.2022 14:00
So 8.05.2022 9:15
So 15.05.2022 14:00
Mo 6.06.2022 14:00

Bergmesse/Lichtmessfeiern/Regionalwallfahrten
So 5.09.2021 14:00
Sa 25.09.2021 6:00
Mi 2.02.2022 14:00
Mo 6.06.2022 10:30
So 12.06.2022 8:00
Sa 18.06.2022 6:00
So 3.07.2022 9:00
So 17.07.2022 14:00
So 14.08.2022 14:00
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Feste im Kirchenjahr

Berg, Kirche Ravensburg n. n.
Bussen, Schlosswiese, bei Regen in der Kirche Biberach Pfarrer Uwe Grau
Erolzheim, Kirche Biberach Pfarrer Walkler Cacilé 
Dirgenheim, Kirche, Bürgerhaus Ostalbkreis Pfarrer Hubert Klimek
Eisenharz, Kirche Ravensburg n. n.
Großallmerspann, Kirche, Gemeindehaus Schwäbisch Hall Pfarrer Werner Funk
Oberginsbach, Kirche Hohenlohekreis n. n.
Epfendorf, Kirche, Hof Johannes Sauter Rottweil Domkapitular Andreas Rieg
Mühlhausen, Kirche St. Ottilia, Turn-und Festhalle Biberach Pfarrer Max Wiest
Erolzheim, Kirche Biberach n. n.
Laudenbach, Bergkirche, Gasthaus Krone Main-Tauber-Kreis Pfarrer Burkhard Keck

Oberkessach, 1. Station Hohenlohekreis Dekan Ingo Kuhbach
Assamstadt, Neue Kirche Main-Tauber-Kreis Dekan Ingo Kuhbach
Großallmerspann, Waldkreuz oder Kirche, Gemeindehaus Schwäbisch Hall Pfarrer Werner Funk
Löffelstelzen, Kirche Main-Tauber-Kreis Diakon Michael Raditsch
Schramberg-Sulgen, St. Laurentius Kirche Rottweil n. n.

Bergmesse in Gschnaidt, Wallfahrtskirche Ravensburg Pfarrer Rupert Willburger
Bonlanden Kloster – Rot a. d. Rot, Fußwallfahrt Biberach Landvolkpräses Paul Notz
Dunningen, Kirche, Haus am Adlerbrunnen Rottweil Pfarrer Hermann Barth
Freialtar auf der Bussenwiese, Männerwallfahrt Biberach n. n.
Frickingen, Dreifaltigkeitswallfahrt Heidenheim n. n.
Bonlanden Klosterkirche nach Ochsenhausen Biberach Landvolkpräses Paul Notz
Demmingen, Wallfahrt zum Großen Herrgott Heidenheim n. n. 
Stuppach, Heilig-Kreuz-Wallfahrt Main-Tauber-Kreis Weihbischof Matthäus Karrer
Neusaß, Marienwallfahrt Hohenlohekreis Domkapitular Andreas Rieg

ORT KREIS ZELEBRANT



DER NATUR UND DEM HIMMEL SO NAH!
WANDERUNG IN DEN ALLGÄUER ALPEN

Bergtour

Wandern entfernt uns von den Zwängen 
und bringt uns dem Wesentlichen näher. 
(Michael Sänger)

Termin: Sa 9.07. – So 10.07.2022 
Zeit: Samstagvormittag bis Sonntagnachmittag
Ort: Treffpunkt Hörnerbahn in Bolsterlang
Leitung: Manfred Mader
Leistungen: Übernachtung in Mehrbettzimmern inkl. Abend-

essen und Frühstück 
Kosten: Erwachsene € 80,- Kinder € 40,- drittes und 

jedes weitere Kind frei. Landvolkmitglieder er-
halten € 10,- Ermäßigung für die Familie.

Anmeldung: Die Teilnehmerzahl ist auf 20 Personen begrenzt.
Anmeldung notwendig bis Freitag, den 
24.06.2022 an vkl@landvolk.de oder telefonisch 
unter 0711 9791-4580. 

20

Was gibt es Schöneres, als körperliche Betätigung im Freien,
bei der man der Natur und dem Himmel so nah kommt wie
beim Wandern in den Bergen? Die Berge können uns ein Ge-
fühl der Demut vor den Wundern der Schöpfung lehren. 

Wer das erleben möchte, kann mit dem VKL die Hörnertour in
den Allgäuer Alpen erwandern. Treffpunkt ist am Samstagvor-
mittag, den 9.07.2022 auf dem Parkplatz der Talstation der
Hörnerbahn in Bolsterlang (bitte einige € Parkgebühr einpla-
nen). Ab der Bergstation werden wir eine schöne Rundtour
übers Rangiswanger Horn machen und im Berghaus Schwaben
auf 1.520 m – schön gelegen zwischen Weiherkopf und Ried-
bergerhorn – in Mehrbettzimmern übernachten. Am Sonntag
werden wir übers Riedberger Horn und Wannenkopf zurück
zur Talstation wandern.
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DELEGIERTENVERSAMMLUNG 2022

Zur Delegiertenversammlung sind alle Mitglie-
der und Interessierten herzlich eingeladen! Sie
ist immer eine gute Gelegenheit, sich mit inter-
essanten Themen zu beschäftigen und sich ge-
genseitig besser kennenzulernen. Bei
Redaktionsschluss stand der Termin und der Ort
noch nicht fest. Bitte informieren Sie sich daher
über unsere Homepage www.landvolk.de.

EINKEHRTAG IN OBERKESSACH
„Dem Leben vertrauen – Gott vertrauen“ 

Ein Tag nur für mich! Ein ganzer Tag, den Sie
einem einzigen Thema widmen dürfen. Das ist
der Einkehrtag zum Thema „Dem Leben ver-
trauen - Gott vertrauen“, zu dem wir Sie ganz
herzlich nach Oberkessach einladen. Wir möch-
ten unser eigenes „Vertrauen“ vertiefen, und uns
fragen, was es für unser Leben konkret heißen
kann, auf Gott zu vertrauen. Wir möchten einen
Tag in vertrauensvoller Zufriedenheit verbringen,
die einfach so möglich ist.

Termin: Sa 9.10.2021 von 9:00 bis 15:00 Uhr
Ort: Katholisches Gemeindehaus, Oberkessach
Leitung: Renate Bertsch-gut (Dipl.-Theologin)
Anmeldung und nähere Auskünfte bei Ulrich
Keilbach, Oberkessach, Tel. 07943/663

Themenvorschläge für Landvolkforen und Elterntagungen
Gerne vermitteln wir Ihnen interessante Themenvorschläge und
kompetente Referentinnen und Referenten. Anfragen bitte an
die Geschäftsstelle.



Terminübersicht
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TERMIN VERANSTALTUNG ORT KREIS SEITE

So 5.09.2021 Bergmesse Gschnaidt, Wallfahrtskirche Ravensburg 18
Sa 11. - So 12.09.21 Kreativseminar Altheim, Kloster Heiligkreuztal Biberach 30
Fr 24. - So 26.09.21 Bundesversammlung Oesede, KLVHS – 43
Sa 25.09.2021 Fußwallfahrt Kloster Bonlanden – Rot a.d.Rot Biberach 18
Sa 25.09.2021 Bruder Klaus Andacht Bad Mergentheim, Marienkirche Main-Tauber-Kreis 18
So 26.09.2021 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Berg, Kirche Ravensburg 18
So 26.09.2021 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Bussen, Schlosswiese Biberach 18
Mi 29.09.2021 Hausaufgaben gelassen erledigen Riedlingen, Kapuzinerkirche Biberach 10
Sa 2.10.2021 Filmabend Epfendorf, Hof Johannes Sauter Rottweil 8
So 3.10.2021 Islam und Christentum Dirgenheim, Kirche St. Georg Ostalbkreis 8
So 3.10.2021 Uganda – Projektreise Großallmerspann, Kirche, Gem.-haus Schwäbisch Hall 8
So 3.10.2021 Erntedankfeier Erolzheim, Kirche Biberach 18
So 3.10.2021 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Dirgenheim, Kirche, Bürgerhaus Ostalbkreis 18
So 3.10.2021 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Eisenharz, Kirche Ravensburg 18
So 3.10.2021 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Großallmerspann, Kirche, Gem.-haus Schwäbisch Hall 18
So 3.10.2021 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Oberginsbach, Kirche Hohenlohekreis 18
So 3.10.2021 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Epfendorf, Kirche, Hof Johannes Sauter Rottweil 18
Do 7.10.2021 Das gute Gespräch löst viele Konflikte Eisenharz, Bürgersaal im Rathaus Ravensburg 10
So 9.10.2021 Dem Leben vertrauen – Gott vertrauen Oberkessach, Kath. Gemeindehaus Hohenlohekreis 21
So 10.10.2021 Übergabe Erntekrone an den Bundespräsidenten Königslutter – 43
So 10.10.2021 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Mühlhausen, Kirche St. Ottilia Biberach 18
So 10.10.2021 Gottesdienst mit Aktion Minibrot Erolzheim, Kirche Biberach 18
So 10.10.2021 Erntedankfeier mit Aktion Minibrot Laudenbach, Bergkirche, Gasth. Krone Main-Tauber-Kreis 18
Fr 15. - Sa 16.10.21 Hofübergabe/Hofauflösung Kißlegg, Gasthaus Ochsen Ravensburg 17
Di 19.10.2021 Erziehung – eine Gratwanderung zwischen Halt Ailingen, Roncallihaus Bodenseekreis 10

geben und loslassen



TERMIN VERANSTALTUNG ORT KREIS SEITE
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Mi 20.10.2021 Mobbing in der Schule – was ist zu tun? Wangen-Deuchelried, Grundschule Ravensburg 10
Fr 22.10.2021 Lass das Muss, halt einfach Maß Eisenharz, Bürgersaal im Rathaus Ravensburg 8
So 24.10.2021 Wer sind wir eigentlich – wir Christen – und Mühlhausen, Kirche, Mehrzweckhalle Biberach 8

welche Werte wollen wir leben? 
Mi 27.10.2021 Weniger Plastik – mehr Nachhaltigkeit im Demmingen, Pfarrhaus Heidenheim 8

täglichen Leben "einfach" umsetzen
Mi 27.10.2021 Helikoptereltern – was schadet meinem Kind? Bad Saulgau, Berta-Hummel-Schule Sigmaringen 10
Do.28. - Fr 29.10.21 Herbsttagung Fulda, Bonifatiushaus – 43
Do 28.10. 2021 Das gute Gespräch löst viele Konflikte Eberhardzell, Gebhard-Müller-Schule Biberach 10
Fr 29.10.2021 Eltern allein zu Hause – wenn unsere Kinder Erolzheim, Gemeindehaus Biberach 10

flügge werden
Sa 6. - So 7.11.2021 Diözesanwallfahrt Flüeli, Schweiz – 26
So 7.11.2021 Wendelinusfest "Lebendige Gemeinde Demmingen, Kirche, Dorfhaus Heidenheim 8

– heute und morgen"
So 7.11.2021 Praktische Patientenverfügung Eggingen, Kirche, Gemeindehaus Alb-Donau-Kreis 8
So 14.11.2021 Vom Advent über Weihnachten bis Mariä Donaurieden, Kirche, Gemeindesaal Alb-Donau-Kreis 8

Lichtmess - Geschichte und Brauchtum
Mi 17.11.2021 Recht haben oder glücklich sein Uttenweiler, Kirche, Pfarrsaal Biberach 8
Do 18.11.2021 Reise aus/von Israel Großallmerspann, Gemeindehaus Schwäbisch Hall 8
Fr 19.11.2021 „Glücksrezept Familienrituale“ – Tipps, die Villingendorf, Grund- u. Werkrealschule Rottweil 10

durch den Corona–Alltag helfen
Fr 26.11.2021 Infotag und Jahresabschlussfeier Mühlhausen Biberach 41
Di 28.12.2021 Stubenabend Grünmettstetten, Gasthaus Hirsch Freudenstadt 8



Terminübersicht
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J A H R E S W E C H S E L 2 0 2 1 / 2 0 2 2
Do 13.01.2022 7 Aktive Ls für ein erfülltes Älter werden  Großallmerspann, Gemeindehaus Schwäbisch Hall 8
Fr 14.-So 23.01.22 Internationale Grüne Woche Berlin – 43
So 16.01.2022 Lebendige Kirchengemeinde - heute und morgen Wachbach, kath. Gemeindehaus Main-Tauber-Kreis 8
Di 18.01.2022 Erziehung – eine Gratwanderung zwischen Altsteußlingen, Pfarrsaal Alb-Donau-Kreis 10

Halt geben und loslassen
Mi 19.01.2022 Pubertät – der ganz normale Wahnsinn Bad Mergentheim, GWS Main-Tauber-Kreis 10
So 23.01.2022 Fair wandel dein Klima Schnittlingen, Kirche, Gemeindehaus Göppingen 8
So 23.01.2022 Nichts gscheit isch gnug gschwätzt Erolzheim, Gemeindehaus Biberach 8
Mi 26.01.2022 Mariä Lichtmess und das Kirchenjahr  Demmingen Heidenheim 8
Do 27.01.2022 Damit die Zeit nicht verrinnt – dem Leben Böbingen, Bürgersaal Ostalbkreis 8

Tiefe geben
Fr 28. - Sa 29.01.22 Hofübergabe/Hofauflösung Bad Saulgau-Bondorf, Dorfgem.-haus   Sigmaringen 17
So 30.01.2022 Aspekte der Corona-Pandemie  Eggingen, Kirche, Gemeindehaus Alb-Donau-Kreis 8
Mi 2.02.2022 Nepal – Land und Leute Dunningen, Kirche, Haus a. Adlerbr. Rottweil 8
Mi 2.02.2022 Lichtmessfeier Dunningen, Kirche, Haus a. Adlerbr. Rottweil 18
Do 3. - So 6.03.22 Familienwochenende Altheim, Kloster Heiligkreuztal Biberach 12
Di 8.03.2022 Begleitung von Sterbenden Wennedach, Alte Schule Biberach 8
Do 17.03.2022 e.V. Sitzung Königswinter, Haus Marienhof – 43
Do 17.-18.03.22 Frühjahrstagung Königswinter, Haus Marienhof – 43
Geplant im März 22 Delegiertentag n.n. – 21
Fr 25.03.2022 Die Medienwelt Jugendlicher und Kinder Berg, Atelier der GHS Ravensburg 10
Fr 25. - Sa 26.03.22 Hofübergabe/Hofauflösung Apfelbach, Feuerwehrgerätehaus Main-Tauber-Kreis 17
So 3.04.2022 Kreuzwegandacht Oberkessach, 1. Station Hohenlohekreis 18
So 10.04.2022 Kreuzwegandacht Assamstadt, Neue Kirche Main-Tauber-Kreis 18



Mo 11.-Do 14.04.22 Fortbildung für Betriebshelfer Bad Waldsee, Bauernschule Ravensburg 41
Mo 11.-Do 14.04.22 Fortbildung für hausw. Fachkräfte Bad Waldsee, Bauernschule Ravensburg 41
Sa 23. - So 24.04.22 Kreativseminar Altheim, Kloster Heiligkreuztal Biberach 30
So 8.05.2022 Maria 2.0 + Ergebnisse der Amazonas Synode Großallmerspann, Kirche, Gem.-Haus Schwäbisch Hall 8
So 8.05.2022 Maiandacht Großallmerspann, Waldkreuz o. Kirche Schwäbisch Hall 18
Fr 13.-So15.05.22 Gemeinsame Bundes-/Landesversammlung Erdweg – 43
So 15.05.2022 Maiandacht Löffelstelzen, Kirche Main-Tauber-Kreis 18
Mi 25. - So 29.05.22 Deutscher Katholikentag Stuttgart Stuttgart 43
Mo 6.06.2022 Marienfeier Schramberg-Sulgen, St. Laurentius Rottweil 18
Mo 6.06.2022 Männerwallfahrt Freialtar auf der Bussenwiese Biberach 18
Mo 6. - Sa 11.06.22 Radtour Schwarzwald – 16
So 12.06.2022 Dreifaltigkeitswallfahrt Frickingen, Kirche Maria Königin Heidenheim 18
Sa 18.06.2022 Fußwallfahrt Bonlanden Kloster – Ochsenhausen Biberach 18
Geplant im Juni/Juli 22 Väter-Kinder-Wochenende Altheim, Zeltplatz Heiligkreuztal Biberach 14
So 3.07.2022 Wallfahrt zum Großen Herrgott Demmingen, Dorfhaus Heidenheim 18
Di 5.07.2022 Tagung „Begegnung gestalten & Ehrenamt stärken“ Bad Waldsee, Bauernschule Ravensburg 7
Sa 9.- So 10.07.2022 Bergtour Hörnerkette Allgäu 20
So 17.07.2022 Heilig-Kreuz-Wallfahrt Stuppach Main-Tauber-Kreis 18
Mo 18. - Do 21.07.22 Fortbildung für hausw. Fachkräfte Altheim, Kloster Heiligkreuztal Biberach 41
Fr 22.07.2022 Infotag n.n. – 41
Fr 29.07. - Do 4.08.22 1.Etappe Fußwallfahrt Stetten ob Lontal - Ailingen Heidenheim 28
Do 4. - Sa 13.08.2022 2.Etappe Fußwallfahrt Ailingen - Flüeli Bodenseekreis,Schweiz 28
So 14.08.2022 Marienwallfahrt Neusaß Hohenlohekreis 18
Do 27. - Fr 28.10.22 Herbsttagung Nürnberg, CPH-Tagungshaus – 43
Sa 5. - So 6.11.2022 Diözesanwallfahrt Flüeli, Schweiz – 26

TERMIN VERANSTALTUNG ORT KREIS SEITE
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BUSWALLFAHRT NACH FLÜELI: ALLZEIT SEIN VERTRAUEN IN GOTT SETZEN

Wallfahrten

ist, kann dann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli zu Fuß zu-
rücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele
Höhenmeter sind zu überwinden). In der Kirche von Sachseln, der
Grabeskirche von Bruder Klaus, wird inzwischen eine heilige
Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet der Abend mit einer Lich-
terprozession in Flüeli und einer stillen Anbetung in der oberen
Ranftkapelle. Übernachtet wird in Hotels der näheren Umgebung. 

Termin: Sa 6. - So 7.11.2021 (unter Vorbehalt!)
Kosten: € 183,– für VKL-Mitglieder, € 198,– für Nicht-Mitglie-
der, € 93,– für Kinder und Studenten, Zuschlag für Einzelzim-
mer € 50,–. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer
anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf.  
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernach-
tung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. 
Anmeldeschluss ist Freitag, der 8. Oktober 2021. 
2022 findet die Wallfahrt von Sa 5. bis So 6. November statt.
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Zur 54. Diözesanwallfahrt nach Flüeli am 6. und 7. November 2021
sind alle VKL-Mitglieder und Interessierten herzlich eingeladen.
Vor dem Hintergrund der besonderen Herausforderungen, die
für uns alle die Coronapandemie mit sich gebracht hat, möchten
wir das Thema „Vertrau mir – Ich bin da“ ins Zentrum stellen.
Bruder Klaus hat die Zuversicht folgendermaßen in Worte gefasst:
Wer allzeit sein Vertrauen in Gott setzt, wird nicht verlassen. 

Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild
für das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem
„normalen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz
der Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. Er
zog sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein
gottgefälliges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er
aber auch als Politikberater sehr geschätzt.

Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeu-
tendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körperlich fit

Aufgrund der Corona-Pandemie findet auch die Wallfahrt unter den Vor-
gaben der dann aktuellen Verordnungen statt. Daher sind Programm-
änderungen, Teilnehmerbegrenzungen, Absage der Wallfahrt und bei er-
höhtem Aufwand Kostenänderungen möglich.
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Wallfahrten

Ein Mensch denkt logisch Schritt für Schritt. Jedoch kommt er nicht weit
damit. Ein andrer Mensch ist besser dran: Er fängt ganz schlicht zu glauben an.

Im Staube bleibt Verstand oft liegen – der Glaube aber kann auch fliegen.
(Eugen Roth)



FUSSWALLFAHRT NACH FLÜELI: GRENZEN ERLEBEN UND ÜBERWINDEN

Wallfahrten

Wandern ist die vollkommenste Art der Fortbewegung, 
wenn man das wahre Leben entdecken will. Es ist der Weg in die Freiheit. 
(Elisabeth von Arnim)

Termine: 1. Etappe Fr 29. Juli bis Do 4. August 2022 
2. Etappe Do 4. August bis Sa 13. August 2022

Kosten: Die Kosten für die erste Etappe werden unterwegs um-
gelegt (ca. € 100,-). Die zweite Etappe kostet für VKL-Mitglieder
ca.   € 360,- und ca. € 380,- für Nicht-Mitglieder. Kinder, Ju-
gend liche und Studenten zahlen € 180,-. 

Die Teilnehmerzahl bei den Wallfahrten ist begrenzt.

Im Zentrum der Wallfahrt zu Fuß stehen die Begegnungen und
Erlebnisse auf dem Weg. Die Fußwallfahrt fordert den Pilgern
und Pilgerinnen körperlich einiges ab und genau darin liegt
ihr Reiz. Jeder erlebt Grenzen und jeder erlebt, dass es weiter
geht. Getragen von Zuversicht, vom Glauben und von einer
starken Gemeinschaft. Aufgrund dieser tiefgehenden Erleb-
nisse ist die Fußwallfahrt seit langem einer der Höhepunkte im
VKL-Programm. Zu Fuß den weiten Weg nach Flüeli zu gehen,
ist wie ein Gebet mit jedem Schritt. Der äußere Rahmen bie-
tet die Möglichkeit für tiefe und neue Erfahrungen mit sich
selbst, seinen Mitmenschen und der Natur. Auf der langen
Wanderung bietet sich immer die Chance, zu neuen Einsich-
ten zu gelangen und sich selbst neu zu erleben. 
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Wallfahrten



Kreativseminar

Das Stück Grün. Sofort die beschämende Empfindung: es gehört dir.
Die schlimmste Wirkung des Kapitalismus: dass man glaubt, alles,
was man bezahlen könne, gehöre einem.  (Martin Walser)
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„KRIEGSENKEL – AUS DEM NEBEL ANS LICHT“

Konstruktiv umgehen mit der eigenen Biografie 
VKL-Wochenendseminare für Kriegsenkel 

„Euch soll’s doch mal besser gehen!“ oder: „So gut wie du
möcht ich’s mal haben“, sind Aussagen, die die Generation der
ab 1955 Geborenen immer wieder zu hören bekamen. Trotz
materiellen Wohlstands erlebten die Nachkriegskinder und die
sog. „Babyboomer“ ihr Familiensystem oft als unstimmig und
blockiert. Vieles schien nebulös, tabubehaftet und seltsam
„schwer“. Als Erwachsene spüren die Menschen dieser Gene-
ration oft eine unerklärliche Traurigkeit, erschwertes Vorwärts-
kommen im Beruf, Beziehungsschwierigkeiten und Schuldge-
fühle, obwohl sie selbst nichts Böses getan haben. Sie sind
gewöhnt, ihre eigenen emotionalen Bedürfnisse zurückzu-
stellen. „Nimm’ dich nicht so wichtig“ war die (oft unausge-
sprochene) Forderung. 

Die heute Vierzig- bis Fünfundsechzigjährigen tragen die un-
verarbeiteten Erlebnisse der Eltern, die diese selbst nie aufar-
beiten konnten, auf ihren Schultern.

Die typischen Anzeichen dieses sog. Generationentransfers
sind:…das Gefühl, viel zu leisten, aber nicht wirklich zu genügen
... nicht „Nein“ sagen zu können.… trotz guter Arbeit stellt sich
kaum innere Zufriedenheit ein… das Gefühl von Heimatlosigkeit,
Andersartigkeit oder auf der Flucht zu sein… das Gefühl, die ei-
genen Eltern emotional nicht erreichen zu können… Wenn
Ihnen das bekannt vorkommt, bietet Ihnen dieser Workshop
in geschützter Atmosphäre heilsame Schritte der Entlastung an.
Der VKL bietet ihn gleich zweimal an, einmal im Spätsommer
2021 und einmal im Frühjahr 2022.

Der Einstieg in die kunst- und bibliotherapeutischen Übungen
gelingt leicht und spielerisch. Keine Vorkenntnisse erforderlich!
Weitere Infos: www.Mal-Weise.de oder www.landvolk.de



31

Kreativseminar

Termin: Sa 11. - So 12. September 2021, 
Sa 9:30 – 17:30 Uhr, So 9:30 - 15:00 Uhr

Ort: Kloster Heiligkreuztal in 88499 Altheim 
Kursleitung: Marion Betz, Sinologin M.A., Kunsttherapeutin

und Coach; www. Mal-Weise.de
Kursgebühr: € 170,- Malmaterial inklusive – zuzüglich Über-

nachtungs- und Verpflegungskosten (ca. € 80,-)
Anmeldung: bis Freitag 27. August 2021 an die Geschäfts-

stelle, Mindestteilnehmendenzahl: 4

Termin: Sa 23. - So 24. April 2022, 
Sa 9:30 - 17:30 Uhr, So 9:30 - 15:00 Uhr

Ort: Kloster Heiligkreuztal in 88499 Altheim 
Kursleitung: Marion Betz, Sinologin M.A., Kunsttherapeutin

und Coach; www. Mal-Weise.de
Kursgebühr: ca. € 170,- Malmaterial inklusive – zzgl. Über-

nachtungs- und Verpflegungskosten (ca. € 80,-)
Anmeldung: bis Freitag 8. April 2022 an die Geschäftsstelle

Mindestteilnehmendenzahl: 4



„AKTION MINIBROT“: KLEINE BROTE – GROSSE WIRKUNG

Aktion Minibrot

Bitte teilen Sie uns nach der durchgeführten Aktion per E-Mail,
Fax oder Postkarte mit, wer in Ihrer Kirchengemeinde für die
Aktion zuständig war und wie hoch der Überweisungsbetrag ist.
So können wir gezielt Danke sagen. 

Die Aktion Minibrot ist segensreich und sie ist einfach. Jeder
kann mitmachen. Und so geht es: Kleine Brote oder Brötchen
backen (oder backen lassen), sie im Gottesdienst segnen und
gegen eine Spende abgeben. Mit dieser Aktion haben schon
so viele VKL-Gruppen, einzelne Teilnehmer oder sogar ganze
Pfarreien dabei geholfen, kleinbäuerlichen Familien oder klei-
nen Handwerkerfamilien in den Partnerschaftsprojekten des
VKL in Uganda und Argentinien, ein besseres Leben zu führen. 

Wer schon einmal an der „Aktion Minibrot“ teilgenommen hat,
erhält das Informationsmaterial automatisch. Wer sich neu
beteiligen möchte, kann sich entweder direkt an uns wenden
oder im Internet unter www.landvolk.de alle Informationen
einsehen. Gerne stellen wir Ihnen Handzettel, Plakate, Ver-
kaufstüten sowie weiteres Informationsmaterial zur Verfügung. 

Blicken Sie mit uns über den Tellerrand und helfen Sie mit! 
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Der Mensch lebt nicht vom Brot allein.  (Mt, 4)
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Aktion Minibrot



Eine-Welt-Arbeit
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Am unerträglichsten finde ich, dass es Armut in reichen Ländern und reiche
Menschen in armen Ländern gibt. In beiden Fällen sind sie fehl am Platz.
(Peter Ustinov)

Unsere Partner...
Auch mit dem Geld aus der Aktion Minibrot fördert der VKL
zusammen mit dem Internationalen Ländlichen Entwicklungs-
dienst (ILD) Partnerschaftsprojekte in Entwicklungsländern.
Zwei Länder stehen dabei im Fokus: Uganda und Argentinien. 

... in Uganda
Hoffnung und harte Arbeit lautet das Credo des VKL-Partner-
schaftsprojektes in Uganda. Vor allem Hoffnung war in der
jüngsten Vergangenheit sehr vonnöten. Die Coronapandemie
hat nicht nur dazu geführt, dass viele Menschen erkrankt und
gestorben sind, sondern sie hat zu Nahrungsknappheit und
Hunger geführt. 

Um die Krise zu mindern, wurden in jeder Region Task Forces
von der Regierung eingesetzt, die auch zivile und kirchliche Or-
ganisationen mit einbinden. In den Regionen Luweero, Nakaseke
und Nakasongola stützt sich die Regierung dabei auf die Caritas

Kasanaensis Luweero, die zu den lokalen Betreibern des WE-
KEMBE-Projektes gehört. Das bedeutet: Auch unsere Unter-
stützung kommt dort an, wo sie am meisten gebraucht wird. 
Das Projekt WEKEMBE wurde im Jahr 2002 vom Erzbischof
von Kampala gegründet. Es richtet seinen Fokus auf die Land-
bevölkerung und unterstützt insbesondere Frauen, die in großer
Armut leben. Dabei verfügt die Organisation über reichlich
Erfahrung und eine gute Infrastruktur vor Ort. 

Ziel ist es, das Einkommen landwirtschaftlicher und kleinge-
werblicher Familien zu erhöhen und ihre Lebenssituation zu
verbessern. Auch die Anpassung an den Klimawandel durch
Fortbildungen und Praxisbeispiele für klimafreundliches Han-
deln ist ein wichtiger Teil der Arbeit. Insgesamt sollen 12.800
Familien angesprochen werden, die in 512 Selbsthilfegruppen
(SHGs) zusammengeschlossen sind. 
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Eine-Welt-Arbeit



Eine-Welt-Arbeit
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Teilen ist der Wert, der die Zukunft positiv beeinflussen wird.
(Monika Minder)

... in Argentinien 
Im Nordosten Argentiniens in der Provinz Entre Rios unter-
stützt der VKL ein Projekt zum Ausbau sozialer, technischer,
politischer und ökonomischer Befähigungen zur integrierten
ländlichen Entwicklung. Die Region ist weitgehend ländlich ge-
prägt und wird auch als das Armenhaus Argentiniens bezeich-
net. Wegen aufeinanderfolgender wirtschaftlicher Krisen und
Naturkatastrophen haben hier sowohl die Armut, als auch die
Konzentration des Wohlstands zugenommen. 

Einen Arbeitsplatz zu finden ist schwierig. Daher befinden sich
viele Menschen dort in prekären Arbeitsverhältnissen. Der Zu-
gang zu Aus- und Fortbildung für Kleinproduzenten, -hand-
werker und –unternehmer ist Mangelware. Infolgedessen
verstärken sich Probleme wie die Ausweitung der technologi-
schen Kluft sowie der Mangel an Möglichkeiten, insbesondere
für junge Menschen. Das führt zu einer Migration vom Land in
die Stadt. 

Mit dem sehr breit angelegten Projekt soll erreicht werden,
dass Produzenten, Handwerker und Unternehmer – vor allem
aus den ärmsten Bevölkerungsschichten – auf vielen Ebenen
gestärkt werden, um ihre Lebenssituation zu verbessern. 

Im Projekt arbeiten öffentliche, private, nationale, provinzielle
und lokale Institutionen vor Ort zusammen. Es wurde 2019
bewilligt und läuft bis Ende 2021. Danach sollen die Projekt-
beteiligten sich im Rahmen von „runden Tischen“ weiter treffen,
um die angestoßenen Initiativen und Projekte weiterzuführen
und zu stabilisieren. 



Wenngleich Uganda unmittelbar auf die erste Welle der Corona-
Pandemie reagiert hat und damit die Zahl der Fälle niedrig halten
konnte, sind Nahrungsmittel für die Bevölkerung immer noch
sehr knapp. Durch die Delta-Variante kam es zu einem erneuten
harten Lockdown und damit zu unterbrochenen Lieferketten.
Straßenmärkte finden zwar statt, aber Lebensmitteltransporte
kommen nur mit staatlicher Genehmigung in Städte hinein.
Dies führt neben Knappheit zu zweifelhafter Qualität. Daneben
ist die Nacherntetechnik und die Lagerung der Lebensmittel ein
weiter bestehendes Problem. Kleinhandwerker können nicht
verkaufen, weil die Geschäfte schließen mussten. Der Verkehr
ist größtenteils zum Erliegen gekommen, da Motorradtaxen
nicht mehr und Busse nur halb besetzt fahren dürfen und damit
sehr teuer geworden sind. Ein weiteres Problem in Uganda ist
Korruption und Geschäftemacherei mit gefälschten Impfstoffen.
Um die Krise zu mindern, gibt es in jeder Region mittlerweile
von der Regierung eingesetzte Task Forces, die auch zivile und
kirchliche Organisationen einbinden. So auch unseren Projekt-
partner WEKEMBE, der dafür dringend Unterstützung braucht.
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DIE CORONA-PANDEMIE TRIFFT UNSERE PARTNER BESONDERS HART

Eine-Welt-Arbeit

Insgesamt sollen 140.000 € für die Nahrungsmittelhilfe auf-
gebracht werden, davon 14.000 € vom VKL. 

In Argentinien ist die Situation ähnlich. Die Wirtschaft befindet
sich in einer starken Rezession mit hoher Arbeitslosigkeit und
hoher Inflation. Große Sorgen bereitet die Delta-Plus-Variante
des Corona-Virus. Auch für Argentinien werden die Projekt-
mittel erhöht auf 60.000 - 70.000 €. Davon müssen 10% vom
VKL aufgebracht werden. Wer für die Corona-Nothilfe in Uganda
oder Argentinien spenden möchte, kann dies über folgendes
Konto tun:
Spendenkonto:
Kontoinhaber: Verband Katholisches Landvolk (VKL)
Liga Bank, BIC: GENODEF1M05
IBAN: DE 83 7509 0300 4964 66

Verwendungszweck: 
Uganda bzw. Argentinien Covid-19, Soforthilfe
Spenden sind steuerlich absetzbar.



NEUE KLEIDUNG KAUFEN UND DABEI GUTES TUN

Aktion Hoffnung

Respekt ist kein Privileg, sondern die einfachste Form, 
mit Menschen umzugehen. (Unbekannt)

Wer kann mitmachen?
An der Aktion können ausschließlich gemeinnützige Organisa-
tionen teilnehmen. 

Das Angebot
Zum Verkauf steht hochwertige Markenware für Damen und
Herren sowie für Jugendliche für alle Jahreszeiten.

Ansprechpartnerin
Regina Hagmann-Kuttruf 
0176 22 28 76 08 oder 
rhagmannkuttruf@aktion-hoffnung.org

Weitere Informationen: www.aktion-hoffnung.org

Eine einmalige Chance für eure Gruppe: Ihr bekommt 400-500
neue Marken-Kleidungsstücke von der Aktion Hoffnung. Ihr
trefft euch bei jemandem daheim, im Gemeindehaus oder in
der Turnhalle und schaut, wer welche Stücke haben will. Die
nicht verkaufte Kleidung wird abgeholt und ihr bezahlt nur das,
was tatsächlich gekauft wird. Mit dem Gesamterlös werden Pro-
jekte der Mitgliedsorganisationen der Aktion Hoffnung, darunter
auch der VKL, unterstützt. Zehn Prozent des Erlöses bleiben
bei eurer Organisation.

So funktioniert’s
Ihr bekommt Kleidung in Säcken geliefert. Jedes Kleidungsstück
hat ein Etikett. Ihr gebt entweder die nicht verkaufte Kleidung
oder die Etiketten der Kleidung zurück (auch die holen wir ab).
Ihr erhaltet eine Rechnung über den Wert der Textilien, die ihr
behalten wollt. Auf den Preis erlassen wir euch 10%, die an
euren Verein oder eure gemeinnützige Organisation gehen. Wir
bitten um einen pfleglichen Umgang mit der Kleidung. 
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Aktion Hoffnung

Kleider machen Leute, 
aber das Herz macht den Menschen! 

(Unbekannt)



SORGEN? WIR UNTERSTÜTZEN SIE! 

Landw. Familienberatung

Jede Geschichte hat drei Seiten: 
deine, meine und die Wahrheit. 
(Unbekannt)

Die LFB berät Sie
• bei Krisen in der Partnerschaft und in der Familie
• bei Unsicherheiten in der Hofnachfolge und Erbschaftsfragen
• bei der Entwicklung neuer betrieblicher Lösungen
• beim Finden von Wegen aus der Schuldenfalle
• bei der Entwicklung von Zukunftsperspektiven
• beim Umgang mit Geschäftspartnern oder Fachberatungs-

stellen

Suchen Sie das Gespräch!

Kontakt:
Michael Wehinger, Leiter der Familienberatung 
Telefon: 0711 9791 4560 oder -4561
E-Mail: wehinger@landvolk.de

Landwirtschaftliche Familien oder Familienmitglieder, die in
Schwierigkeiten geraten sind, können bei uns professionell
beraten werden.

Vor allem, wenn mehrere Probleme auf einmal auftreten, ist
eine solche Beratung oftmals notwendig. Dabei können tie-
ferliegende Ursachen erkannt, treffende Schlüsse gezogen
oder die richtigen Prioritäten gesetzt werden. Die Familien-
berater der Landwirtschaftlichen Familienberatung (LFB) brin-
gen ein tiefes Verständnis für die Landwirtschaft und die
ländliche Struktur und für sozial-psychologische Fragen mit. In
den Beratungen geht es vor allem darum, die Eigenverant-
wortung wieder wahrzunehmen und selbstbestimmt eine Lö-
sung herbeiführen zu können.  

Wenngleich ein persönliches Gespräch immer das erste Mittel
der Wahl ist, so ist es darüber hinaus auch möglich, online
den Kontakt zu suchen und ein (erstes) Gespräch zu führen. 
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Familien, die keine Landwirtschaft betreiben
Wenn Sie infolge einer Krankenhausbehandlung, einer Kur,
einer Entbindung, einer Risikoschwangerschaft oder einer akuten
Erkrankung weder den Haushalt noch Ihre Kinder versorgen
können, können Sie von cura familia eine Familienpflegerin er-
halten. Diese wird i. d. R. von der Krankenkasse bezahlt, wenn im
Haushalt mindestens ein Kind lebt, das unter 12 Jahren ist oder
das behindert und somit auf Hilfe angewiesen ist. Für manche
Kassen gilt eine Altersgrenze von 14 Jahren. Zudem dürfen im
Haushalt keine Personen leben, die diesen weiterführen könnten.

Bäuerliche Familien und Betriebe
Hier besteht die Möglichkeit, über die Unterstützung im Haus-
halt und bei der Kinderbetreuung hinaus Fachkräfte für die Be-
triebshilfe zu bekommen, z.B. wenn der Landwirt ausfällt.
Familien in Notsituationen können sich direkt an uns wenden.
Wir helfen Ihnen schnell und unterstützen Sie auch gerne mit
unserer langjährigen Erfahrung bei der Abklärung der Einsatz-
finanzierung.
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cura familia

Kontakt: siehe Seite 47

Termine cura familia 2021 und 2022:

Fr 26.11.2021  Infotag und Jahresabschlussfeier in
Mühlhausen

Mo 11.4. - Do14.04.22 Fortbildung für Betriebshelfer in 
Bad Waldsee

Mo 11.4. - Do 14.04.22    Fortbildung für hausw. Fachkräfte
in Bad Waldsee

Mo 18. – Do 21.07.22 Fortbildung für hausw. Fachkräfte 
im Kloster Heiligkreuztal

Fr 22.07.2022 Infotag

UNSER DIENSTLEISTUNGSANGEBOT FÜR FAMILIEN MIT KINDERN UND LANDWIRTE 



WISSENSQUELLE UND PRAKTISCHE HANDLUNGSANLEITUNG

Werkblätter

Wer einen Garten hat, lebt schon im Paradies.  (Unbekannt)
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„Lebensräume spirituell  entdecken“ 
mit der KLB Deutschland

„Bin im Garten!“ lädt Sie ein, den „Lebensraum Garten“ zu betreten,
einen Raum, der in besonderer Weise für die Begegnung mit der Natur
reserviert ist. Ein Lebensraum, der mit dem Garten Eden, dem Paradies
für uns Christinnen und Christen im Besonderen die Nähe und Gegenwart
Gottes, seine lebensfreundliche Ordnung darstellt. Treten Sie ein in un-
seren Garten, schließen Sie das (Garten-)Tor hinter sich, nehmen Sie die
blühende Welt um sich und den weiten Himmel über sich wahr. Entdecken
Sie den Lebensraum Garten spirituell. Unser Heft „Bin im Garten“ be-
gleitet Sie dabei.

Vielleicht mögen Sie sich auf mehr einlassen? Wir haben Anregungen und
Hilfestellungen erarbeitet für Andachten, Bibeltexte, Fürbitten, Lieder,
Meditationen, Segensgebete und verschiedene weitere Aktivitäten und
Ideen. Diese finden Sie auf unserer Homepage: klb-deutschland.de.

Bin im Garten
24 Seiten, broschiert,
2,50 € zzgl. Versandkosten

Bestelladresse:
KLB Deutschland Bundesstelle
Drachenfelsstr. 23
53604 Bad Honnef
T 02224 710 31
F 02224 789 71
bundesstelle@klb-deutschland.de
oder besuchen Sie unseren Onlineshop unter: www.werkblaetter.de
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DIE BUNDESEBENE

KLB

Wir, die Menschen in der Katholischen Landvolkbewegung
Deutschland, engagieren uns aus unserer christlichen Ver-
antwortung heraus. Ein zeitgemäßes und lebendiges Chri-
stentum ist uns wichtig. Wir wissen, dass die Zugänge zum
christlichen Glauben und auch die Suche danach sehr unter-
schiedlich sind. Deshalb stellen aus unserer Sicht die vielfäl-
tigen Ausdrucksformen von Glauben und Spiritualität einen
großen Reichtum dar. Diesen Reichtum finden wir an vielen
Orten unseres Lebens, nicht nur in den Kirchen und Gemein-
den, sondern überall dort, wo Menschen Begegnung suchen,
Anregungen für ihr Leben, ein Gefühl von Gemeinschaft suchen
– einen Raum des Lebens, des Erlebens – einen Lebensraum! 
Die KLB Deutschland öffnet solche Räume, lädt ein zu Be-
gegnungen und gibt Anregungen für ein achtsames Miteinander.
Lebensräume sind vielfältig, nicht für jeden gleichermaßen er-
füllend. Mit unserer neuen Reihe „Lebensräume – spirituell ent-
decken“ laden wir Sie ein, sich auf den Weg zu machen und
sich einzulassen auf das Mehr in unserem Leben. 

Termine 2021
24. - 26.09.2021 geplante Bundesversammlung in der

KLVHS Oesede
10.10.2021 Übergabe Erntekrone an den Bundes-

präsidenten, Königslutter (angefragt)
28. - 29.10.2021 Herbsttagung Bonifatiushaus Fulda 

(noch offen)

Termine 2022
14. - 23.05.2022  IGW Berlin 

17.05.2022 e.V. Sitzung Haus Marienhof 
Königswinter

17. - 18.05.2022 Frühjahrstagung Haus Marienhof 
Königswinter  

13. - 15.05.2022 gemeinsame Bundes-/Landesver-
sammlung Erdweg 

25. - 29.05.2022 Katholikentag in Stuttgart 
27. - 28.10.2022 Herbsttagung CPH-Tagungshaus 

Nürnberg

Weitere Informationen und Anmeldung: 
KLB-Bundesstelle, Drachenfelsstraße 23, 53604 Bad-Honnef,
T 02224 71031, E-Mail: bundesstelle@klb-deutschland.de 
www.klb-deutschland.de



Landvolkshochschule
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Seminare 2021:

Hildegard von Bingen
Termin: 1.10. - 2.10.21, Leutkirch

Brot – Mehr als nur ein Lebensmittel (in Kooperation mit der        
Landpastoral Schöntal)
Termin: 30.10. - 01.11.2021, Schöntal

Dirndl & Co (Kreative Nähwerkstatt) 
Termin: 3.12. - 5.12.2021, Ellwangen

Stimm- und Gesangsbildung für Fortgeschrittene
Termin: 3.12.- 5.12.21, Wernau

Winterbräuche-Winterkräuter (adventliche Besinnungstage)         
Termin: 8.12. - 10.12.21, Wernau

TERMINE DER LANDVOLKSHOCHSCHULE WERNAU-LEUTKIRCH
2021/2022

Landvolkshochschule Wernau-Leutkirch
Antoniusstr. 11, 73249 Wernau/Neckar, T 07153 9239 130 
F 07153 9239 132, E-mail: info@lvhs-wernau-leutkirch.de  
www.lvhs-wernau-leutkirch.de 

Seminare 2022
Mein Leben – Original oder Kopie
Termin: 11.03 - 13.03.22,   Leutkirch
Stimm- und Gesangsbildung für Einsteiger*innen 
Termin: 24.06. - 26.06.22, Schöntal

Bildungsfreizeiten 2022  
Familienbildungstage „Mit Genuss ins neue Jahr“
Termin: geplant im März 2021
Demenzbildungsfreizeit für pflegende Angehörige 
Termin: 24.10. - 2.11.22, Leutkirch

Studienreisen 2022  
Brücke zwischen Orient u. Okzident (Sizilien) 
Termin: 22.03. - 31.3.22  
Tour de Nordfriesland (Fahrradreise) 
Termin: 15.07. - 21.07.22, Leck 

Das gesamte Jahresprogramm und das jeweilige detail-
lierte Veranstaltungsprogramm erhalten Sie bei der:
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Datenschutzerklärung  

In bestimmten Fällen erhebt der Verband Katholisches Landvolk e.V. nach § 6 des

Gesetz über kirchlichen Datenschutz (KDG) personenbezogene Daten um Veran-

staltungen zu organisieren und durchzuführen sowie um Zuschüsse beantragen zu

können. Ihre Daten werden zur Organisation von Veranstaltungen wie beispiels-

weise Wallfahrten, Familienveranstaltungen, Seminaren mit begrenzter Teilnehme-

rInnenzahl oder bei der Anmeldung zur Mitgliedschaft beim VKL erhoben sowie

verarbeitet und zur deren Abrechnung verwendet. Zur Organisation gehören bei-

spielsweise die Zimmereinteilung in Hotels oder andern Unterkünften, die Eintei-

lung von Bussen oder die Information von Leitungspersonal oder Kinderbetreuung.

Die Daten werden spätestens sechs Monate nach Ende der Veranstaltung gelöscht,

soweit es keine anderen Vorschriften des Gesetzgebers gibt. Sie sind nicht ver-

pflichtet, die zu den oben genannten Zwecken erforderlichen personenbezogenen

Daten bereit zu stellen. Sind Sie damit nicht einverstanden, kann Ihre Anmeldung

nicht entgegengenommen werden.

Ihre Daten werden zum Zwecke der Durchführung von Veranstaltungen und für den

Mitgliederservice an Dritte weitergegeben. Dies sind beispielsweise die jeweiligen

Hotels und Unterkünfte, die Busunternehmen, Fluggesellschaften, die LeiterInnen

von Veranstaltungen oder der Verleger der Mitgliederzeitschrift Land aktiv. Bei der

Wallfahrt zu Bruder Klaus in die Schweiz werden die notwendigen Daten auch an

die Schweizer Hotels weitergegeben. Beim Versand des Jahresprogramms ist das

der Versender.

Sie haben das Recht jederzeit Auskunft § 17 KDG vom VKL über die Verarbeitung

Ihrer Daten zu verlangen sowie deren Berichtigung nach § 18 KDG und deren Lö-

schung nach § 19 KDG zu beantragen, sofern die rechtlichen Voraussetzungen

dafür vorliegen. Die Einwilligung der Verarbeitung ihrer Daten können Sie jeder-

zeit widerrufen § 23 KDG. Nach § 8 Abs. 6 KDG wird die Rechtmäßigkeit der Ein-

willigung zur Verarbeitung der Daten bis zum Widerruf nicht berührt. Sie können

außerdem die Einschränkung der Datenverarbeitung verlangen § 20 KDG und

haben das Recht auf Übertragbarkeit Ihrer Daten § 22 KDG. Sie können sich jeder-

zeit beim Katholischen Datenschutzzentrum Frankfurt, Haus am Dom Domplatz 3,

60311 Frankfurt beschweren. Sie können auch eine Beschwerde beim kirchlichen

Gericht in Datenschutzangelegenheiten einlegen.

Mit Ihrer Anmeldung zu einer unserer Veranstaltungen erklären Sie sich mit der

Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten in oben beschriebener Form ein-

verstanden.
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Ich glaube, dass die einzig wahre Religion darin besteht, 
ein gutes Herz zu haben.

(Dalai Lama)
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Kontakt
VERBAND KATHOLISCHES LANDVOLK E.V., JAHNSTRASSE 30, 70597 STUTTGART (DEGERLOCH), 
T  0711 9791-4580, F 0711 7827-491, E-MAIL: VKL@LANDVOLK.DE, WWW.LANDVOLK.DE

Telefon: 0711 9791 - Durchwahl E-Mail
Geschäftsführung
Wolfgang Schleicher Geschäftsleitung - 4581 schleicher@landvolk.de
Claudia Götzenberger Assistenz - 4584 goetzenberger@landvolk.de
Sylvia Fritz Personal/Sachbearbeitung - 4626 fritz@landvolk.de

Finanzen / Administration
Stefanie Brucker Leitung - 4621 brucker@landvolk.de
Monika Sinn Sachbearbeitung - 4622 sinn@landvolk.de

Veranstaltungsmanagement
Claudia Vohl Leitung - 4582 vohl@landvolk.de
Hildegard Drees Sachbearbeitung - 4583 drees@landvolk.de

Landwirtschaftliche Familienberatung
Michael Wehinger Leitung - 4561 wehinger@landvolk.de
Hildegard Drees Assistenz - 4583 drees@landvolk.de

cura familia T 0711 9791-4620, F 0711  7827-491, E-mail: cura-familia@landvolk.de, www.cura-familia.de

Tanja Friedrich Teamleitung - 4623 friedrich@landvolk.de
Monika Waldmann Einsatzleitung - 4624 waldmann@landvolk.de
Barbara Rasokat Einsatzleitung (Wangen) - 4625 rasokat@landvolk.de

BANKVERBINDUNG: LIGA BANK STUTTGART,
IBAN: DE83 7509 0300 0006 4964 66
BIC: GENODEF1M05
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